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Antrag 

der Abgeordneten Dr. Dr. h. c. Müller (Bonn) und Genossen 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Entwurf eines Gesetzes 

zur Ergänzung und Abänderung des Gesetzes über den Verkehr mit Zucker 

(Zudcergesetz) 


Der Bundestag hat mit Zustimmung des 
Bundesrates das folgende Gesetz beschlossen: 

Artikel 1 

Das Gesetz über den Verkehr mit Zucker 
(Zuckergesetz) vom 5. Januar 1951 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 47) in der Fassung des Gesetzes 
zur Ergänzung und Abänderung des Gesetzes 
über den Verkehr mit Zucker (Zuckergesetz) 
vom 3. Oktober 1951 (Bundes’gesetzbl. I 

S. 852) wird wie folgt geändert und ergänzt: 

1. § 8 Abs. 1 erhält folgende Fassung: 

„(1) Es wird eine Einfuhr- undVorrats- 
stelle für Zucker (Einfuhr- und Vorrats- 
stelle) als Anstalt des öffentlichen Rechts 
errichtet.“ 

2. § 9 erhält folgende neue Überschrift: 
„Aufgaben der Einfuhr- und Vorrats- 
stelle“. 

3. In § 9 wird folgender neuer Absatz 6 
eingefügt: 

„(6) Der Bundesminister kann die Ein- 
fuhr- und Vorratsstelle beauftragen, je 
nach Markt- und Versorgungslage unter 
Verwendung der im Haushalt bereitge- 
stellten Mittel eine Vorratshaltung in 
Ausland- und Inlandzucker vorzu neh- 
men. Wird aus tden vorhandenen Vorrä- 
ten Zucker zum Absatz freigegeben, gel- 
ten § 5 Abs. 1 und § 9 Abs. 5 entspre- 
chend. Die Ehirchführung der technisAen 
imd kaufmännischen Aufgaben der Vor- 
ratshaltung, iinsbesondere der Erwerb, die 
Einlagerung und Veräußerung von Vor- 
ratszucker, ist den Zuckerfabriken, Zucker- 
raffinerien imd Einführern zu über- 
tragen. Soweit die Kosten der Vorrats- 
haltung nicht durch die festgesetzten 
Preise abgegolten sind, hat die Einfuhr- 
und Vorratsstelle die Kosten nach haus- 
haltsrechtlichen Grundsätzen in angemes- 
senem Umfange zu erstatten.“ 


4. In § 9 wird der bisherige Absatz 6 Ab- 
satz 7. 

5. In § 9 wird der bisherige Absatz 7 ge- 
strichen. 

6. § 17 Abs. 1 Nr. 2 erhält folgende Fas- 
sung: 

„2. die Abgabebeschränkung des § 5 
Abs. 1, die Bestimmungen des §9 Abs. 1 
oder Abs. 3 Satz 2 und Abs. 6 und 7, 
die Buchführungspflicht nach § 12 oder 
die Meldepflicht nach § 13 verletzt 
oder einer Auflage nach § 5 Abs. 4 oder 
§ 9 Abs. 5 zuwiderhandelt,“ 

7. In der Überschrift zum Zweiten Teil so- 
wie in den §§ 8, 9, 10, 11, 15 und 17 
wird das Wort „Einfuhrstelle“ durch die 
Worte „Einfuhr- und Vorratsstelle“ er- 
setzt. 

Artikel 2 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner 
Verkündung in Kraft. 

Bonn, den 27. April 1954 

Dr. Dr. h. c. Müller (Bonn) 

von Bodelschwingh 

Dr. Dollinger 

Etzenbach 

Dr. Glasmeyer 

Glüsing 

Lüdcer (München) 

Nellen 

Schräder 

Schulze-Pellengahr 
Dr. Siemer 
Struve 
Wieninger 

Dannemann 

Müller (Wehdel) 
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